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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Bayerwald (Bayerischer TTV - Niederbayern-
Ost)

SV Finsterau III : SpVgg Kirchdorf-Eppenschlag 
Freitag, 03.02.2023, 19:00 Uhr

SV Finsterau III stockt Punktekonto gegen SpVgg Kirchdorf-
Eppenschlag auf

Was war das für ein Match: Mit 6:4 in den Spielen und 22:13 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom SV Finsterau III ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Bayerwald (Bayerischer
TTV - Niederbayern-Ost) gegen die SpVgg Kirchdorf-Eppenschlag. Rund 2 Stunden lang wurde am
Freitag mitgefiebert, ehe Lukas Hackl den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Elster / Gibis hatten ihre Gegner Döringer / Perl beim klaren 3:0 insgesamt im
Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Ambros /
Hackl gegen Eginger / Eiter sen. verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Nach den anfänglichen
Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:1 an den Tisch. Keine Chancen ließ indes Michael Elster nachfolgend bei seinem Sieg
in drei Sätzen seinem Gegner Rudolf Döringer. Den Sieg von Alfred Eginger konnte Andreas
Ambros im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Andreas Gibis gewann sein Spiel gegen Walter Perl sicher und
anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Lukas Hackl verpasste es wenig
später hingegen mit einem 1:3 gegen Josef Eiter sen., einen Punkt für sein Team zu erringen.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des SV Finsterau III und der SpVgg Kirchdorf-Eppenschlag. Beim
Erfolg in vier Sätzen gegen Alfred Eginger kam Michael Elster nur im ersten Satz in die Bredouille.
Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende
Spiel für sich entscheiden. Beim anschließenden 11:8, 11:8, 11:8 gegen Rudolf Döringer fand
Andreas Ambros von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte indes danach Andreas Gibis letztlich parat, um Josef Eiter sen. final zu gefährden, somit
stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 8:11, 5:11, 6:11. Im nun
folgenden abschließenden Einzel war die Spannung nun zu greifen. Lukas Hackl machte mit Walter
Perl beim 11:6, 11:9, 11:4 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Somit war der
Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der SV Finsterau III verließ mit einem
umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Finsterau III am 10.02.2023 gegen den TSV Grafenau III
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 10.02.2023
gegen den TTC Frauenau versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Finsterau III

Doppel: Elster / Gibis 1:0, Ambros / Hackl 0:1 
Einzel: M. Elster 2:0, A. Ambros 1:1, A. Gibis 1:1, L. Hackl 1:1 

 SpVgg Kirchdorf-Eppenschlag
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Doppel: Döringer / Perl 0:1, Eginger / Eiter sen. 1:0 
Einzel: A. Eginger 1:1, R. Döringer 0:2, J. sen. 2:0, W. Perl 0:2


